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Nach vollständiger Belegung 
der zwei bisherigen halbanony-
men Urnengemeinschaftsanla-
gen von 2017 bis 2024 auf dem 
Friedhof in Lichterfelde, wurde 
nunmehr eine ausreichend gro-
ße Urnenanlage mit über 500 
Urnenstellen geplant. 
Die Anlage wurde in Anlehnung 
an den Namen Lichterfelde ge-
staltet und ihre Form steht in 
direktem Bezug zur unterge-
henden Sonne. Dieses Symbol 
steht für den Kreislauf des Le-
bens. Die Sonne die untergeht 
und gleichzeitig die Hoffnung 
trägt, dass mit jedem Ende 
auch ein neuer Tag anbricht.
Die Urnenanlage wurde so 
konzipiert, dass sie sowohl 
den Tod als auch den Neube-
ginn symbolisiert. Sie ist ein Ort 
der Erinnerung, aber auch der 
Zuversicht, dass der Kreis des 
Lebens weitergeht, selbst nach 

dem Abschied eines geliebten 
Menschen. Die Gestaltung der 
Anlage als untergehende Son-
ne soll den Trauernden Trost 
spenden und einen Raum für 
Nachdenklichkeit bieten.
Der Bau der Urnenanlage wur-
de von der Firma Schorfheide 

Baudienstleistungen aus Eich-
horst im Juni 2024 ausgeführt. 
Auch bei dieser neuen Urnen-
anlage wurde auf die Nachhal-
tigkeit der Maßnahme geachtet 
und ehemalige Pflastersteine 
der Walzwerkstraße im Ortsteil 
Finowfurt wiederverwendet.

Im Frühjahr 2025 wird die Ur-
nengemeinschaftsanlage durch 
Stelen für Namenstafeln vervoll-
ständigt, die vom Steinmetzun-
ternehmen SB Naturstein aus 
Eberswalde aufgestellt werden. 
Die Stelen können nach Ablauf 
der Ruhezeiten und Entfernung 
der alten Namenstafeln wieder-
verwendet werden.
Zusätzlich wird die Gemeinde 
Schorfheide Ruhebänke an 
der Anlage aufstellen, die von 
den Mitarbeitern des Bauhofes 
gebaut wurden. Mit der neuen 
halbanonymen Urnengemein-
schaftsanlage in Lichterfelde 
schafft die Gemeinde Schorf-
heide einen Ort der Erinne-
rung und Ruhe, der gleichzeitig 
Trost und Hoffnung spenden 
soll, während gleichzeitig die 
symbolische Bedeutung von 
Neuanfang und Hoffnung auf 
einen neuen Tag betont wird.

Ein würdiger und respektvoller Ort für die letzte Ruhestätte
Urnenanlagen auf Friedhöfen der Gemeinde wurden nachhaltig gestaltet / Teil 2: Friedhof Lichterfelde 
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Seit dem 1. Mai 2025 gilt die 
neue Bioabfallverordnung (Bio-
AbfV). Ziel ist es, die Mengen 
an Fremdstoffen, insbesonde-
re von Kunststoffen (Plastik), 
möglichst gering zu halten. 
Solche Störstoffe schaden der 
Umwelt und stören die Wei-
terverarbeitungsprozesse des 
Bioabfalls in Form von Vergä-
rung und Kompostierung. 
Deshalb gelten nun gemäß 
neuer BioAbfV strengere 
Grenzwerte bei der Bioabfall-
sammlung: So darf der Ge-
wichtsprozentanteil von Kunst-
stoff (Plastik) am Bioabfall nicht 
mehr als ein Prozent betragen. 
Der Gewichtsprozentanteil aller 
Fremdstoffe (wie Plastik, Glas 
oder Metall) am Bioabfall darf 
drei Prozent nicht überschrei-
ten. Die neue Verordnung rich-
tet sich vor allem an Anlagen-
betreiber. 
„Das Trennverhalten der Bür-
gerinnen und Bürger hier im 
Landkreis Barnim ist bereits 
sehr gut, weshalb wir zunächst 
nicht proaktiv tätig werden 
müssen. In der Vergangenheit 
haben Analysen der Gesamt-
mengen des Bioabfalls gezeigt, 
dass nur sehr wenige Störstof-

fe im Biomüll vorzufinden sind. 
Deswegen machen wir weiter 
wie bisher“, so Tino Pompetz-
ki, Betriebsleiter der Barnimer 
Dienstleistungsgesellschaft 
mbH (BDG). Nach BDG-Anga-
ben drohen den Bürgerinnen 

und Bürgern nach dem 1. Mai 
allerdings keine Bußgelder. 
Die Novelle der BioAbfV sehe 
Sanktionen ausschließlich für 
Entsorgungsunternehmen vor, 
die Bioabfälle an Behandlungs-
anlagen liefern, welche die 

neuen Grenzwerte überschrei-
ten. Das sei im Landkreis Bar-
nim nicht der Fall. Dennoch sei 
es wünschenswert, wenn die 
Bürgerinnen und Bürger weiter-
hin ihre Bioabfälle konsequent 
und ordnungsgemäß sammeln 
und trennen. 
Im Landkreis Barnim sind, so 
die BDG weiter, beispielsweise 
für die Sammlung von Bioabfäl-
len laut Abfallentsorgungssat-
zung jegliche Tüten mit Plas-
tikanteil untersagt, auch die 
kompostierbaren. Empfohlen 
wird, die organischen Abfälle 
lose, oder in einer Papiertüte 
zu sammeln. 
„Wir hoffen natürlich weiterhin, 
dass die Barnimerinnen und 
Barnimer das Potenzial hinter 
Bioabfällen erkennen und mit 
großer Sorgfalt zu einer stör-
stofffreien Sammlung beitra-
gen“, ergänzt Tino Pompetzki. 
Die Barnimer Bioabfälle werden 
nach Ahrensfelde zur Reterra 
Service GmbH gebracht und 
dort zu hochwertigem Kom-
post, Strom und Wärme verar-
beitet. Je weniger Fremdstoffe 
in den Bioabfall gelangen, des-
to effizienter und nachhaltiger 
laufe die Verwertung. 

Neue Bioabfall-Verordnung: Barnimern drohen keine Bußgelder 
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FEUERWERK & LASERSHOW - TANZ - MUSIK - UNTERHALTUNG- KINDERPROGRAMM - RUMMEL - U.V.M.FEUERWERK & LASERSHOW - TANZ - MUSIK - UNTERHALTUNG- KINDERPROGRAMM - RUMMEL - U.V.M.

28. FLÖ28. FLÖßßERFESTERFEST
Tanz auf dem Erzbergerplatz zum Auftakt am Freitagabend

 Unterhaltungsprogramm am Samstag und Sonntag, Antenne Party Tour am Samstagabend

Krönender Abschluss am Kanal mit Entenrennen, Einfahrt der Flößer, Lasershow und Feuerwerk

04. bis 06. Juli 2025

FINOWFURTFINOWFURT

PRÄSENTIERT VON PRÄSENTIERT VON 

Musikalische Hits u.a. mit „Hut ab“, Ilka Groenewold , Country-Duo „Blue Bayou“ , Dennis Wilms 

THETHE
SAFE SAFE 
DATEDATE

Für die Kleinen:  „Clown Nanü“, Zauber-Zirkus, Frettchen-Burg, Ponyreiten und vieles mehr
Auftritte der Bläserklasse, der Kita Spatzennest und der United Dance Family

Tag der offenen Höfe in Groß Schönebeck
14. Juni 2025  30. BRANDENBURGER LANDPARTIE

Entdecken - Erleben - Genießen

Am Samstag, den 14. Juni 
2025, wird in Groß Schöne-
beck wieder herzlich zum Tag 
der offenen Höfe eingeladen. 
Von 10 bis 18 Uhr öffnen acht 
Veranstaltungsorte ihre Türen 
und bieten Besuchern ein Pro-
gramm für die ganze Familie.
Zentrum des Geschehens ist 
der Lindenplatz mit einer gro-
ßen Showbühne, die Livemusik 
und DJ Maratze präsentiert. Die 
Besucher können musikalische 
und künstlerische Darbietun-
gen genießen und sich kulina-
risch von der Gaststätte „Zur 
neuen Schorfheide“ verwöhnen 
lassen.
Folgende Akteure und Einrich-
tungen sind dabei:
Im Bauernhof Jürgen Bohm 
kann man die Ausstellung hi-
storischer und moderner Agrar-
technik der Schorfheider Agrar 
GmbH (SAG) bestaunen, es 
gibt Führungen durch das Kut-
schenmuseum und die Heimat-
stuben. Essen und Getränke 

gibt es auf dem Kut-
schenhof. Für Aben-
teuerlustige bieten 
Feldrundfahrten 
mit der SAG eine 
spannende Möglich-
keit, die Agrarflächen 
hautnah zu erleben.
Die Feuerwehr und 
der Förderverein 
der Feuerwehr 
Groß Schönebeck 
zeigen ihre Fahrzeu-
ge und laden zu Kinderspielen 
und Planschvergnügen ein. Für 
das leibliche Wohl der Besu-
cher ist gesorgt.
In der Tischlerei Haseloff kön-
nen die Gäste die modernen 
Werkhallen besichtigen und an 
spannenden Basteleien teilneh-
men.
Im Bahnhof Groß Schöne-
beck erfährt man mit der Na-
turwacht und dem Entomolo-
gen Harry Wissenswertes über 
Schmetterlinge und andere In-
sekten.

In der offenen Kirche Groß 
Schönebeck erwartet die Be-
sucher eine blühende Insek-
tenwiese, die zum Staunen und 
Entdecken einlädt.  
Die gGmbH Lebenshilfe 
Wohnstätten Barnim – „Hei-
dehaus“ bietet Spiel und Spaß 
inklusive Tretmobil, Hüpfburg, 
Bratwurst und Kuchen.
Die Dorfbrauerei „Schöne-
beeker“ bietet Führungen mit 
Bierbrauer Burghard durch die 
kleine Dorfbrauerei inklusive 
Bierverkostung an.

Das Programm
10.00 Uhr: 
Öffnung der Höfe (Beginn 
der Feldrundfahrten mit 
der SAG)
13.00 Uhr: 
offizielle Eröffnung auf 
der Bühne mit den Groß 
Schönebecker Jagdhorn-
bläsern, Moderation durch 
Ortsvorsteher Andreas 
Zeidler und Antenne Bran-
denburg
13.30 Uhr: 
Die SAG und Tischlerei 
Haseloff stellen sich vor
14.00 Uhr: 
Livemusik mit Conny und 
Ron 
15.30 Uhr: 
Der Förderverein der Feu-
erwehr stellt sich vor
16.30 Uhr: 
Livemusik mit Conny und 
Ron
18.00 bis 0.00 Uhr: 
Disco mit DJ Maratze 
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Der Schorfheider Ortsteil Eich-
horst mausert sich mehr und 
mehr zum einem der gefrag-
testen Veranstaltungsorte in 
der Region. Auch in diesem 
Jahr haben die Akteure in Eich-
horst wieder umfangreiches 
Programm auf die Beine ge-
stellt. Mit dem Flohmarkt, den 
Picknickkonzerten und dem 
Sommerfest stehen mittlerwei-
le etablierte Events im Veran-
staltungskalender, die nicht nur 
die Einwohner von Eichhorster, 
sondern Besucher aus der gan-
zen Region in den Ort ziehen. 
Zum Auftakt gibt es am Sonn-
tag, den 1. Juni 2025, den be-
liebten Eichhorster Flohmarkt. 
Von 10 bis 15 Uhr dauert das 
Händlertreiben auf dem Feuer-

wehrgelände. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
Musikalisch geht es am Sams-
tag, den 28. Juni 2025, mit dem 
ersten von zwei Picknickkon-
zerten weiter. Auf dem Gelän-
de am Askanierturm in Wildau 
ist die Sängerin Kat Baloun zu 
Gast. Beginn ist 15 Uhr, Einlass 
ab 14 Uhr. Es wird ein Kultur-
beitrag von fünf Euro erhoben. 
Für das Catering sorgt der 
Gasthof zur Linde aus Schö-
nerlinde. 
Ins Leben gerufen wurden die 
Picknickkonzerte am Werbel-
linkanal bereits im Jahr 2021. 
Tanja Leinfelder und Kathrin 
Suter, seit Mai 2024 auch 
Ortsvorsteherin von Eichhorst. 
„Unser Anliegen und unsere 

Motivation, die Picknickkonzer-
te zu organisieren, kommt aus 
unserer Leidenschaft für Musik 
und der Freude, Menschen zu-
sammen zu bringen“, betonen  
beide und fügen hinzu: „Je-
des Jahr im Sommer möchten 
wir Familien, Einwohnern und  
Gästen der Schorfheide ein 
unvergessliches Erlebnis bie-
ten, bei dem sie die Vielfalt ver-
schiedener Musikgenres genie-
ßen können. Wir lieben es, lec-
keres Essen in wunderschönen 
Locations zu kombinieren und 
möchten, dass viele Menschen 
an diesen besonderen Momen-
ten teilhaben können.“
Den Organisatoren der Pick-
nickkonzerte ist es wichtig, eine 
einladende Atmosphäre zu 
schaffen, in der sich alle wohl-
fühlen und Jung und Alt schöne 
Momente erleben können.
Die Umsetzung der Picknick-
konzerte wäre ohne die finanzi-
elle Unterstützung der Gemein-
de Schorfheide nicht möglich, 
bekennen Tanja Leinfelder 
und Kathrin Suter. Ein großes 
Dankeschön gelte aber auch 
den ehrenamtlichen Helfern, 
die mit Rat und Tat zur Seite 
stehen und die Organisation 
und Durchführung erst ermög-
lichen. Gemeinsam könne so 
eine wunderbare Atmosphäre 
geschaffen werden, in der sich 
alle wohlfühlen und die Musik 
genießen können.

Schwedens populärste Folk-Musiker-Familie in Lichterfelde zu Gast
Am Freitag, dem 13. Juni 2025, 
um 19 Uhr kommt Schwedens 
populärste Folk-Musiker-Fami-
lie in die Lichterfelder Dorfkir-
che. Die Jansons sind in ganz 
Skandinavien sehr gefragt. 
Wenn sie allein spielen oder 
Teil eines großen Programmes 
sind, strömen Junge und Alte 
in Massen zu den Konzerten 
und Festivals. Vater Bengan 
allein oder alle drei zusammen 
füllen die Säle oder die Gam-
melgårds. Das sind die schwe-
dischen Museumsgärten, wo 
die Mittsommer-Feste der Orte 
gefeiert werden. 
Bengan, Akkordeon-Spieler 
und Musik-Komödiant, ist ein 
in ganz Skandinavien populä-

rer Berufsmusiker. Eva, seine 
Frau, begleitet ihn an den Wo-
chenenden auf der Geige und 

Junior Allan ist der schwedi-
sche Jungstar auf der Geige im 
Bereich der Folkmusik. Er kam 

im Herbst 2023 auf die renom-
mierteste Musikschule Stock-
holms, auf der Nachwuchs-Mu-
siker erst mit 18 Jahren anfan-
gen können. Ihn hat man mit 15 
angenommen. 
Der Lichterfelder Hannes 
Sturm hat insgesamt sechs 
Konzerte in der Region zum 
vorgezogenen Johannis-Fest 
vorbereitet, bei denen uns die 
Jansons von Folkmusik bis 
Musik-Komik auf eine sehr 
fröhliche Weise erleben lassen, 
wie es bei ihnen in Schweden 
um die Mittsommerzeit musika-
lisch zugeht. Infos zu diesem 
und weiteren Konzerten - nicht 
nur in Lichterfelde gibt es unter 
www.kultoursturm.de.

Flohmarkt, Picknickkonzerte und Sommerfest in Eichhorst 

Sonntag, 1. Juni 2025, 
Eichhorster Flohmarkt 

von 10 bis 15 Uhr auf dem 
Feuerwehrgelände

Samstag, 28. Juni 2025, 
Picknickkonzert mit

Kat Baloun 
Blues, Soul und Rock

15 Uhr am Askanierturm in 
Eichhorst/Wildau

Samstag, 12. Juli 2025,
Picknickkonzert mit

The Günthers 
Country, Folk, Blues, Bluegrass 

15 Uhr auf der Festwiese 
in Eichhorst/Rosenbeck

Samstag, 09. August 2025
Eichhorster Sommerfest 

ab 12 Uhr auf dem 
Feuerwehrgelände 

Die Termine in Eichhorst

Weitere Informationen unter https://feste-in-eichhorst.de

Am 28. Juni 2025 ist Kat 
Baloun zum Picknickkonzert 
am Askanierturm in Wildau 
zu Gast. Sie zählt zu den 
gefragtesten Blues-Sänge-
rinnen, die auch virtuos auf 
der Mundharmonika spielt. 
Im Jahr 1974 zog es Kat 
nach San Francisco, wo sie 
in einem akustischen Delta 
Blues-Quartett, der Elmer 
Lee Thomas Blues Revue, 
sang und Harp spielte. Seit 
1994 lebt das Energiebündel 
Kat Baloun in Deutschland 
und macht mit ihrem humor-
voll präsentierten Mix aus 
Blues, Soul und Rock euro-
paweit Furore. Seither hat 
sie mit vielen bekannten eu-
ropäischen Bluesmusikern 
gespielt.

Powerfrau aus den 
USA am Askanierturm
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Arbeitseinsatz am Buckowsee
Am ersten Maiwochenende 
hat der Dorfverein Gemeinsam 
Lichterfelde e.V. die Lichter-
felder Badestelle am Großen 
Buckowsee wieder „schick“ 
gemacht und die Badesaison 
ausgerufen. Beseitigt wurden 
abgestorbene Pflanzenteile 
aus dem Uferbereich, die Ba-
dewiese wurde gemäht und 
Unrat beseitigt.
Einige Hartgesottene haben 
schon vor einigen Tagen ange-
badet - oder sogar keine Bade-

pause eingelegt - doch für die 
Mehrzahl der Besucher ist die 
Wassertemperatur mit ca. 14° 
C noch zu frisch. Sie werden 
erwartet, wenn die sommerli-
chen Temperaturen einsetzen.
Seit seinem Bestehen kümmert 
sich „Gemeinsam Lichterfelde 
e.V.“ mit mehreren Einsätzen 
im Jahr um die Pflege und den 
Erhalt dieser Badestelle, teilt 
der stellvertretende Vereins-
vorsitzende Dr. Andreas Stei-
ner mit.

Es gibt Neuigkeiten vom Alten-
hofer Kulturkreis e.V.: Anfang 
des Jahres wurde Gabi Lattke 
als neue Vereinsvorsitzende 
gewählt. Der Kooperationsver-
trag mit dem Gundermanns 
Seilschaft e.V. aus Hoyerswer-
da wurde leider nicht verlängert, 
dafür wird die Zusammenarbeit 
mit dem ortsansässigen Seezeit 
Resort in Altenhof intensiviert. 
Wie jedes Jahr im Sommer 
veranstaltet der Verein den Al-
tenhofer Liedersommer - 2025 
zum 21. Mal am 8. und 9. Au-
gust. Dazu hat der Verein dies-
mal Künstler überwiegend aus 
der Region eingeladen. 
Am Freitag ist neben Sonny 
Thet der Auftritt der beiden 
Berliner Musikerinnen Barba-
ra Sadowski (Violine, Tambu-
ra, Singende Säge, Ukulele) 
und Annette Wizisla (Klavier, 
Gesang) (annettewizisla.com, 
barbarasadowski.de) vorgese-
hen. Musikalisch bewegt sich 
ihr Spiel zwischen Klassik, 
Jazz, lateinamerikanischer und 
osteuropäischer Musik sowie 
Filmmusik und freien Improvi-
sationen. Vielleicht gibt es auch 

hier wieder eine interessante 
Session, wenn diese Musikstile 
auf Khmer Pentatonik und das 
Cello von Sonny Thet treffen.
Am Samstag eröffnet Heike 
Mildner (mildnerlieder.de) das 
traditionelle Liedermacherkon-
zert. Sie schreibt, singt und 
spielt Lieder vor allem in deut-
scher Sprache, die ins Ohr ge-
hen und dort hängen bleiben. 
Die Texte sind eingängig und re-
gen zum Nach- und Mitdenken 
an. 2015 erschien mit „Verloren 
– gefunden“ ihre erste CD, im 
Februar 2024 die zweite: „Dop-
pelt gewendet“. Diese wurde 

im April 2024 für den Preis der 
Deutschen Schallplattenkritik 
nominiert.
Als zweiter Act auf unserer 
Setliste sind „The Dorfs“ (the-
dorfs.de). Sie sagen über sich 
selbst: „Wir sind the Dorfs aus 
der Uckermark. In Stegelitz bei 
Wilmersdorf trafen wir uns 2017 
das erste Mal, natürlich in einer
Küche. Unsere Texte schreiben 
wir selbst, alle zusammen und 
auf Deutsch. Zur Inspiration ha-
ben wir ein Fenster in unsere 
Küche mit Blick über die Wei-
den von Kuh Liese, die Felder 
und das Dorf. Wir haben lange 

überlegt, wie wir denn heißen 
wollen. Kurz bevor sich bei un-
seren schon treuen Zuhörerin-
nen und Zuhörern der Name 
„Uckerboys“ einbürgern wollte, 
kam zum Glück Annegret.“
Ein weiterer Höhepunkt ist der 
Auftritt von Polkaholix (pol-
kaholix.de) aus Berlin. „Habt 
ihr eure Bühne denn mit Bor-
salz behandelt?“, fragte uns Jo 
Meier vor dem Auftritt zum 13. 
Altenhofer Liedersommer 2016, 
„Es wird nämlich heiß!“ Das war 
es dann auch! Alle Zuschauer 
erlebten bei Dauerregen ein 
tolles Konzert bis zum Schluss. 
Das wünschen wir uns auch für 
2025, denn: „All we need is Pol-
ka“. Nur den Regen brauchen 
wir an diesem Tag nicht!
Der Altenhofer Kulturkreis e.V. 
freut sich auf alle Konzerte und 
ein unvergessliches Wochenen-
de. 
Tickets sind im Vorverkauf beim 
altenhofer kulturkreis e.V. zu er-
werben: altenhoferkulturkreis@
gmx.de. Weitere Infos unter al-
tenhoferliedersommer.de.

Gabi Lattke,
Altenhofer Kulturkreis e.V.

21. Altenhofer Liedersommer vom 8. bis 9. August 2025

Vom 29. Mai bis 1. Juni 2025 fin-
det zum dritten Mal das Festival 
„Brandenbourg, mon amour!“ 
im THEATERSAAL KLAN-
DORF und dessen Garten statt. 
Das Angebot umfasst Konzerte 
von Chanson über Brass-Ka-
pelle bis Techno, Theaterinsze-
nierungen zum Durchschreiten 
und Anfassen, Angebote für 
Kinder, Kulinarik, Kasper für 
Groß und Klein, Weinproben, 
eine Volks-Kochshow von Ster-
nekoch Stephan Hentschel mit 
hugenottischen Speisen, Talks, 
Tanzkurse und einen Ball. 
Besonders setzt sich das dies-
jährige Festival mit den franzö-
sisch-hugenottischen Wurzeln 
auseinander. Dafür entsteht 
die Theaterinszenierung HÜ-
GENOTTEN vor Ort. Premiere 
ist am 29. Mai um 17:15 Uhr. Zu 
Gast ist außerdem die Pariser 
Theatergruppe ktha. Ihr Erfolgs-
stück ON VEUT (Wir wollen) er-

lebt am 30. Mai um 17.15 Uhr 
seine deutschsprachige Erst-
aufführung. Ein musikalisches 
Highlight wird es am 31. Mai 
um 18.30 Uhr geben, wenn die 
FANFARE GERTRUDE, eine 
25-köpfige Brass-Kapelle mit 
Trompeten, Posaunen, Klarinet-
ten, Flöten, Saxophonen, Tuba 
und vielem mehr die französi-
sche Feier-Tradition mit Songs 
aus Rock und Pop zum Tanzen 
und Mitsingen in die Schorfhei-
de bringt. Am 1. Juni wird in der 
Dorfkirche das REQUIEM FÜR 
DIE DEMOKRATIE mit Künst-
lern der Gruppe Limited blind-
ness aufgeführt. 
Alle Programmpunkte finden 
sich auf der Webseite www.
brandenbourg.de. Es werden 
durchgängig Speisen und Ge-
tränke angeboten. Eintritt wird 
nicht erhoben, nach den Shows 
wird um respektvolle Spenden 
gebeten.

„Brandenbourg, mon amour“ –
vier Tage Festival in Klandorf
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Kaufen und Verkaufen heißt es 
am Sonntag, den 15. Juni 2025, 
im Ortsteil Böhmerheide. Der 
diesjährige Flohmarkt findet 
von 10 bis 15 Uhr auf der Ba-
dewiese am Weißen See statt. 

Flohmarkt in 
Böhmerheide

Zu mehreren Arbeitseinsät-
zen haben sich die Mitglieder 
des Finowfurter Flößervereins 
in diesem Frühjahr getroffen. 
Rund um die Flößerhütte, auf 
dem Vereinsgelände, entlang 
der Flößergasse wurde gefegt, 
geputzt, gekratzt. Die Aufstell-
tafeln entlang der Gasse wur-
den vom Winterschmutz be-
freit. Die Floßablage musste an 
einigen Stellen instandgesetzt 
werden. Der Unterstand wurde 
mit Brettern verschlagen, die-
ser dient der Wintereinlagerung 
von einzelnen Floßholzteilen, 
wie die Beplankung und die 
Stützenelemente.
Mit dem Osterfeuer begann 
die öffentliche Flößersaison. 
An der kleinen Feuerschale er-
freute sich Groß & Klein beim 
Stockbrotbacken.
Insgesamt 30 Baumstämme 
von 15 Metern Länge und ei-
nem mittleren Durchmesser 
von 30 Zentimetern, die vor 
einigen Monaten noch in den 
Wäldern von Chorin stan-
den, wurden Dank unserem 
Hauptsponsor ROBETA HOLZ 
OHG Milmersdorf pünktlich 
geliefert. Nun waren kräftige 
Flößermänner gefragt. An zwei 
Tagen wurde das zweilagige 
Floß mit ganz viel Muskelkraft, 
Schweiß und handwerklichem 
Geschick fertig gebaut – „Neu“ 

getauft auf den Namen „HIL-
DEGARD“. Das Resultat kann 
sich sehen lassen, die Floßab-
nahme durch das WSA Oder-
Havel erfolgte ohne Beanstan-
dungen. 
An allen Tagen der vielen Ar-
beit wurden die fleißigen Flö-
ßermitglieder übrigens von den 
Flößerschwestern bestens ver-
pflegt.
Besten Dank an alle Vereins- 
und Fördermitglieder für ihre 
ehrenamtliche Unterstützung 
und Arbeit im Verein.
Nun freuen wir uns gemeinsam 
auf ein Wiedersehen mit Euch 
zum Schauflößen zum Himmel-
fahrtstag, den 29. Mai 2025, ab 
10:00 Uhr bis 17:00 Uhr auf 

dem Vereinsgelände der Flö-
ßer. Interessante Gespräche 
auf dem Floß, frisch gezapftes 
Bier, dazu leckere Bratwurst 

– darauf freuen wir uns. Eine 
gute Zeit im Floßgeleit!

Ramona Eichstädt,
Finowfurter Flößerverein 

Auch die Finowfurter Flößer waren nicht ganz „UNTÄTIG“!

Musikalische Premiere im Dorf-
gemeinschaftshaus Finowfurt: 
Am Samstag, den 21. Juni 
2025, präsentiert sich der Ge-
mischte Chor Finowfurt erst-
mals in dem neuen Haus in der 

Hauptstraße 116 in Finowfurt. 
„Es will ein Chor auf Reisen 
gehen,“ lautet das Thema des 
Konzertes. Es erklingen Rei-
selieder aus aller Welt, von 
bekannten deutschen Liedern 

bis hin zu afrikanischen und 
indianischen Klängen. Der Ein-
tritt zum Konzert ist wie immer 
frei, um Spenden wird gebeten. 
Beginn des Konzertes ist um 
15 Uhr.

Gemischter Chor singt im Dorfgemeinschaftshaus

Der nächste Kunstmarkt im 
Kirchgarten findet am Samstag, 
den 23. August 2025, von 13 
bis 17 Uhr in Lichterfelde statt.
Ob Grafik, Malerei, Skulptur, 
Schmuck, Holz oder Keramik: 
Der Kunstmarkt lädt alle Kunst-
liebhaber, Neugierigen und Ent-
decker ein, sich von den Wer-
ken lokaler Künstler inspirieren 
zu lassen. 
Im Anschluss daran krönt in der 
Dorfkirche ein stimmungsvolles 

Latinokonzert mit „IntiSonLati-
no“ aus Brodowin den Tag. Der 
Eintritt zum Konzert ist frei.
Wichtige Information für Aus-
steller: Die Teilnahme am 
Kunstmarkt setzt eine Anmel-
dung bis zum 31. Mai 2025 vo-
raus. Es dürfen ausschließlich 
selbst hergestellte Kunstwerke 
und Kunsthandwerks-Gegen-
stände angeboten werden. Ge-
werbliche oder industrielle Pro-
dukte sind nicht erlaubt.

Es gibt keine Standgebühren. 
Eigene Tische, Stühle und ge-
gebenenfalls Überdachungen 
sind mitzubringen. Die Stand-
plätze werden vom Organisati-
onsteam zugewiesen.
Interessenten können sich 
per E-Mail an die Adresse 
a.suvorov@kirche-barnim.de 
mit dem Betreff „Ausstelleran-
frage Kunstmarkt 2025“ wen-
den. Sie bekommen dann wei-
tere Informationen.

Kunstmarkt im Lichterfelder Kirchgarten

Die Jugendfeuerwehr Altenhof 
feiert in diesem Jahr ihr 30-jäh-
riges Bestehen. Aus diesem 
Anlass findet am Samstag, den 
21. Juni 2025, eine Jubiläums-
veranstaltung statt, bei der sich 
die Nachwuchsfeuerwehrleute 
präsentieren. 

Jugendwehr 
feiert Jubiläum 
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Gottesdienste Mai / Juni 2025

Evangelische Kirchengemeinde Schorfheide
Finowfurt

01.06.2025	 09:00 Uhr   Lektorengottesdienst
08.06.2025	 10:00 Uhr   Regionaler Konfirmations-	
			       Gottesdienst
15.06.2025	 09:00 Uhr   Gottesdienst
22.06.2025	 09:00 Uhr   Gottesdienst

Lichterfelde
24.05.2025	 17:00 Uhr   Musikalischer Festgottesdienst
29.05.2025	 10:00 Uhr   Regionaler Open-Air-Gottesdienst 	
			       im Kirchgarten
01.06.2025	 10:30 Uhr   Lektorengottesdienst
15.06.2025	 10:30 Uhr   Gottesdienst
22.06.2025	 10:30 Uhr   Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Groß Schönebeck - 
Zerpenschleuse - Eichhorst

(mit den Orten Klandorf, Schluft, Böhmerheide)

Gefeiert werden die Gottesdienste zwar an verschiedenen 
Orten, eingeladen sind aber alle zu allen Gottesdiensten.

29.05.2025 	 17:00 Uhr  regionaler Gottesdienst in 	
			       der Kommunität Zerpenschleuse
08.06.2025 	 10:00 Uhr  (Familien-)Gottesdienst in der	
			       Kirche Groß Schönebeck
09.06.2025 	 10:00 Uhr  Pfingstgottesdienst am  		
			       Askanierturm in Eichhorst 

Pfarrer Ulf Haberkorn:
(Altenhof, Finowfurt, Lichterfelde, Werbellin)

Tel.: 03335 684 oder 0151 17024071, 
Internet: www.schorfheidekirchen.de

Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe 
des Gemeindebriefs können im Internet eingesehen werden.

Pfarrerin Elisabeth Kruse
Tel. 033393 341

Internet: www.kirche-gross-schoenebeck.de
Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe des 

Kirchenboten können im Internet eingesehen werden.

Kirchliche Mitteilungen

Meine Gemeinde Schorfheide

Find us!

Du bist bei Facebook?
Deine Gemeinde ist es auch!

Unter Meine Gemeinde Schorfheide findest du viele 
News zu Bautätigkeiten, Jugendarbeit oder Veranstaltungen. 
Alle Informationen bekommst du schnell und aktuell auf dein 
Smartphone oder deinen Laptop.

Wir treffen uns online und 
monatlich beim Eltern-
stammtisch zum gemeinsa-
men Austausch und Engage-
ment für Inklusionsthemen. 
Unser nächstes Treffen fin-
det am 12.06.2025 in Ber-
nau statt. Wir freuen uns auf 
euch! Mehr Infos auf www.
dabei-sein-wollen.de.

Gesund und aktiv älter werden 
Bildungsangebote der Akademie 2. Lebenshälfte 

Mai - Juni 2025

Digitale Kompetenzen
●	 Stammtisch digital für Anwender	 26.05. und 16.06.2025

Sprachkurse
Verschiedene Niveaustufen. Einstieg jederzeit möglich, z.B.	
●	 Happy Summer. Englisch lernen mit Kurzgeschichten 	ab 23.06.2025	
●	 Verbessere dein Spanisch      (Niveau A1/A2)	 05.06.2025
Neu ab September: Stammtisch Polnisch      (Niveau A2)	

Bewegung und Gesundheit
●	 Sanftes Yoga (Einführungskurs)         	 Donnerstags

Detaillierte Informationen und Anmeldungen: 
Akademie 2. Lebenshälfte, Puschkinstraße 13, 

16225 Eberswalde, Tel.: 03334/ 8187514, 
E-Mail: schwartz@lebenshaelfte.de, 
www.akademie2.lebenshaelfte.de

Kultur und Gestalten
●	  Handarbeiten und kreatives Gestalten	  19.06.2025

Diskurs
●	 ,,Es war einmal…“ – Märchen und Geschichten 	  05.06.2025
●	 Der Verein Märkische Eiszeitstraße präsentiert 
     die Landschaft des Jahres 2025: Die Schorfheide 	  16.06.2025
●	 Leserattencafé mit Brigitte Puppe-Mahler 	  02.06.2025

Bildung für nachhaltige Entwicklung
●	  Tierspuren im Wald erkennen 	  04.06.2025
●	  Wissen rund um den Garten	  26.06.2025

Zu einem besonderen Klan-
gerlebnis unter freiem Himmel 
lädt die Kirche Lichterfelde am 
Freitag, den 30. Mai 2025 ein. 
Um 21 Uhr beginnt ein Open-Air 
Nachtkonzert im Kirchgarten, 
bei dem ein ungewöhnliches 
Barockquintett Antonio Vivaldis 

berühmte „Vier Jahreszeiten“ in 
einem völlig neuen Gewand, mit 
Saxophon, Buzuq, Blockflöte, 
Spinett und Cello, präsentiert. 
Es wird darum gebeten, Decken 
und eigene Sitzgelegenheiten 
mitzubringen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.

Open-Air Nachtkonzert im 
Kirchgarten Lichterfelde 

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von 
Nachruf

Wilhelm Westerkamp
Bürgermeister

Für die Gemeinde Schorfheide

Jürgen Nicodem
der am 23. April 2025 im Alter von 88 Jahren verstorben ist. 

Jürgen Nicodem hat sich durch sein langjähriges kommunalpoli-
tisches Engagement für die ehemalige Gemeinde Werbellin und 
den heutigen Ortsteil Werbellin und für die Gemeinde Schorf-
heide verdient gemacht. Dabei hat er in verschiedenen Funkti-
onen und Gremien gewirkt - als Bürgermeister von Werbellin, 
als Werbelliner Ortsvorsteher und als Gemeindevertreter der Ge-
meinde Schorfheide. 

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seinen Angehörigen. 
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Amt/Sachgebiet Name Telefonnummer   E-MailAdresse

Bürgermeister Wilhelm Westerkamp 03335 4534-12 buergermeister@gemeinde-schorfheide.de

Sekretariat/Archiv Sarah Hoffmann 03335 4534-12 sekretariat@gemeinde-schorfheide.de

Amt Innere Verwaltung
Amtsleiterin Kathrin Greger 03335 4534-13 innere-verwaltung@gemeinde-schorfheide.de

Empfang Nadine Hannemann/ 
Carmen Landgraf 03335 4534-10 empfang@gemeinde-schorfheide.de

Vergabestelle Sarah Schmidt 03335 4534-16 vergabe@gemeinde-schorfheide.de

Personal/Versicherung Jördis Leuschel 03335 4534-32 personal@gemeinde-schorfheide.de

Sitzungsdienst Sabrina Wohlrab 03335 4534-14 sitzungsdienst@gemeinde-schorfheide.de

Öffentlichkeitsarbeit Ulf Kämpfe 03335 4534-18 pressestelle@gemeinde-schorfheide.de

Tourismus Anke Bielig 03335 4534-33 tourismus@gemeinde-schorfheide.de

Digitalisierung Maximilian Schlörb 03335 4534-59 digitalisierung@gemeinde-schorfheide.de

EDV Mirko Seiffert 03335 4534-15 edv01@gemeinde-schorfheide.de

Kassenverwaltung Annette Seeger 03335 4534-27 kasse@gemeinde-schorfheide.de

Mahnung/Vollstreckung Enrico Wilke 03335 4534-29 vollstreckung@gemeinde-schorfheide.de

Steuern Katja Dolleck 03335 4534-28 steuern@gemeinde-schorfheide.de

Anlagenbuchhaltung Sandra Przemus 03335 4534-30 anlagenbuchhaltung@gemeinde-schorfheide.de

Geschäftsbuchhaltung Claudia Kirschke 03335 4534-54 geschaeftsbuchhaltung@gemeinde-schorfheide.de

Haushaltsangelegenheiten Tina Edelheiser 03335 4534-26 haushalt@gemeinde-schorfheide.de

Jagdschloss Schorfheide Florian Mölle 033393-65272 jagdschloss@gemeinde-schorfheide.de

Touristinfo Groß Schönebeck 033393-65777 touristinfo-gs@gemeinde-schorfheide.de

Bauamt

Amtsleiterin Juliane Ness 03335 4534-20 bauamtsleitung@gemeinde-schorfheide.de

Straßenunterhaltung/-beleucht. Peter Kunitz 03335 4534-25 strassenunterhaltung@gemeinde-schorfheide.de

Tiefbau 03335 4534-23 tiefbau@gemeinde-schorfheide.de

Hochbau/Gebäudeunterhaltung Kristina Rosenburg 03335 4534-51 hochbau@gemeinde-schorfheide.de

Friedhöfe/Grünflächen/Baumschutz Gordon Braun 03335 4534-24 friedhof-baumschutz@gemeinde-schorfheide.de

Vorkaufsrechte/Friedhofsgebühren Kerstin Berndt 03335 4534-21 organisation-bauamt@gemeinde-schorfheide.de

Liegenschaften Enrico Jenning 03335 4534-31 liegenschaften02@gemeinde-schorfheide.de

Liegenschaften Antje Duklau 03335 4534-52 liegenschaften01@gemeinde-schorfheide.de

Planung/Bauordnung Alexander Lehmann 03335 4534-58 bauordnung@gemeinde-schorfheide.de

Planung/Bauordnung Tim Kempert 03335 4534-17 planung@gemeinde-schorfheide.de

Gebäudemanagement Nadine Evers 03335 4534-53 gebaeudeunterhaltung@gemeinde-schorfheide.de

Bauhof, Baumschutz, Spielplätze Sebastian Reimann 03335 4534-22 bauhofkoordinator@gemeinde-schorfheide.de

Ordnungs-, Schul- und Sozialamt
Amtsleiterin Peggy Sydow 03335 4534-40 ordnungsamtsleitung@gemeinde-schorfheide.de

Feuerwehr/Zivilschutz Melanie Matros 03335 4534-46 brandschutz@gemeinde-schorfheide.de

Meldebehörde Katrin Ruf 03335 4534-41 meldebehoerde@gemeinde-schorfheide.de

Meldebehörde Carmen Gatz 03335 4534-50 meldebehoerde@gemeinde-schorfheide.de

Standesamt Valeria Ritter 03335 4534-45 standesamt@gemeinde-schorfheide.de

Gewerbeangelegenheiten Karina Kuschy 03335 4534-47 gewerbe@gemeinde-schorfheide.de

Ordnung/Sicherheit Tobias Geißler 03335 4534-42 sicherheit-ordnung01@gemeinde-schorfheide.de

Ordnung/Sicherheit Daniela Müller 03335 4534-43 sicherheit-ordnung02@gemeinde-schorfheide.de

Kita/Schule/Jugend/Soziales Sandra Otto 03335 4534-48 kita-schule-jugend@gemeinde-schorfheide.de
Sport/Kultur Susann Leonhardt 03335 4534-49 kultur-vereinsfoerderung@gemeinde-schorfheide.de
Dorfgemeinschaftshaus Finowfurt Ralf Mikeska 03335 6939942 dgh-gemeinde-schorfheide.de

Ihre Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung Schorfheide
Adresse: Gemeinde Schorfheide, Erzbergerplatz 1, 16244 Schorfheide / Internet: www.gemeinde-schorfheide.de (Stand 01.05.2025) 


